


Joseph und Anna Fassbender-Preisträger 2024
Steffen Missmahl
1951		  geboren in Köln 
			   Studium der Freien Grafik bei Prof. Alfred Will 
			   an der Fachhochschule für Kunst und Design in Köln 
1970-1980 	 Beteiligung an Gruppenausstellungen 
			   zur Mail-Art und zur Visuellen Poesie
1974-1983 	 Arbeit als Grafiker 
seit 1984 	 eigenes Grafik-Studio mit Schwerpunkt Buchgestaltung 
			   für Künstler, Galerien, Museen und Institute
2000 		  Wiederaufnahme der freien künstlerischen Arbeit:
			   Grafik und Künstlerbücher in Mischtechnik mit digitaler Grundlage, 
			   händisch überarbeitet mit Farbe und Zeichnung.
			   Aneignung als Prinzip: Form- und Bildelemente 
			   in neue Sinnzusammenhänge überführen
Seit 2014 	 Beteiligung an Einzel- und Gruppenausstellungen

Jurybegründung
„Steffen Missmahl ist der diesjährige Preisträger des Joseph und Anna Fassbender- 
Preises. Seine Arbeiten entstehen in Collagetechnik von vorgefundenen Papieren, 
die mit Farbe gestisch überarbeitet und durch einen fragmentierten Satz – aus 
Zeitschriften, Zeitungen oder Büchern entnommen – in ein Spannungsverhältnis 
zwischen Bild und Wort vervollständigt werden.
So konkret das Textfragment ist, so fließend sind die Farbformen, ohne einen di-
rekten Bezug zueinander zu haben. Diese befremdlichen und irritierenden Text-
stücke sind keine Werktitel, denn als grafisches Element eingesetzt fordern sie 
uns, die Betrachterinnen und Betrachter, heraus.“



Zur Verleihung des 

Joseph und Anna Fassbender-Preises 2024
und zur 

Eröffnung der Ausstellung 
Steffen Missmahl introspektiv

am Donnerstag, 14. November 2024, um 19 Uhr
in der RathausGalerie der Stadt Brühl

Rathaus Steinweg 1, 50321 Brühl,
sind Sie recht herzlich eingeladen.

Die Laudatio hält 
Dr. Petra Oelschlägel, Kunsthistorikerin

Dieter Freytag
Bürgermeister



Abbildung:	Steffen Missmahl, Ohne Titel
Mischtechnik mit digitaler Grundlage, 21 x 29,7 cm, 2024

Ausstellung:

Ausstellungsdauer: 15.-28.11.2024  Mo-Mi, Fr 9-16 h, Do 9-18 h, Sa/So 13-18 h


